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Bayreuther Sportökonom organisiert ECSS-Kongress

Bayreuther Sportökonom verhilft 
dem ECSS-Kongress zu großem 
Wachstum
 
Als Thomas Delaveaux nach seinem 
Abschluss im Jahr 2004 erstmals für 
ein Jahr als Surflehrer nach Australi-
en ging, konnte er noch nicht ahnen, 
dass er nach seiner Rückkehr als 
Wissenschaftsmanager für das größ-
te wissenschaftliche Netzwerk der 
Sportwissenschaftler, dem European 
College of Sport Science, zuständig 
sein würde.

Innerhalb von 6 Jahren schaffte er es, 
zusammen mit seinem stetig wach-
senden Team, die damals international 
noch eher unbekannte Veranstaltung 
als jährliches Kongresshighlight für 
Sportwissenschaftler aus der ganzen 
Welt zu etablieren. Im Folgenden ein 
kurzes Resümee zum diesjährigen 
Kongress in Barcelona.
Mit über 3.000 Teilnehmern hat der 
diesjährige Kongress des Europe-
an College of Sport Science (ECSS) 
den Teilnehmerrekord gebrochen. Die 
höchste Besucherzahl seit 1996 mag 
zum einen sicherlich auf die attraktive 
Kongresslocation Barcelona zurück-
zuführen sein, zum anderen aber auch 
auf die zunehmend steigende Qualität 
an Beiträgen von renommierten Wis-

senschaftlern (z.B. Prof. Bengt Saltin), 
sowie die Aufnahme der sogenannten 
„clinical tracks“, in denen nun auch 
sportmedizinische Studien vorgestellt 
werden können. Mit bereits 19 „invi-
ted sessions“ in diesem Themengebiet 
wurde ein klares Zeichen gesetzt, dass 
die Zielgruppe der Wissenschaftler 
aus der Sportmedizin zukünftig ver-
stärkt miteinbezogen werden soll.

Der Kongress des European College 
ist schon lange keine rein europäische 
Veranstaltung mehr. Unter den 74 teil-
nehmenden Ländern in diesem Jahr 
waren vor allem zahlreiche japanische 
und brasilianische Wissenschaftler 
vertreten. Das internationale Interesse 
lässt sich darauf zurückführen, dass 
der Kongress mittlerweile auch welt-
weit zu den renommiertesten Veran-
staltungen der Sportwissenschaften 
zählt. Ein weiterer Grund könnte aber 
auch darin bestehen, dass das ECSS 
gerade jungen und unerfahrenen Wis-
senschaftlern die Möglichkeit bietet 
durch die sogenannten Mini-Orals 
(2-minütige Power-Point Vorträge) 
Feedback zur Qualität Ihrer Forschung 
zu erhalten.
Für die fortgeschrittenen Nach-
wuchswisssenschaftler bietet sich die 
Chance einen mittlerweile hoch aner-
kannten Preis im Rahmen des ECSS 
Young Investigator Awards (YIA) zu 
gewinnen. Der mit 4.000,- (Oral pre-
sentation) bzw. 3.000,- Euro (Poster 
presentation) dotierte Preis trägt nicht 
nur zum Renommee des Preisträgers 
bei, sondern erhöht laut Aussage von 
ehemaligen Gewinnern auch die Kar-
rierechancen. Daher ist es nicht ver-
wunderlich, dass die Anzahl der YIA-
Bewerber von Jahr zu Jahr steigt und 
sich im Laufe der letzten 3 Jahre auf 
über 500 verdoppelt hat. In diesem 
Jahr waren die Gewinner ein britischer 
Wissenschaftler aus der Sportpsy-

chologie (Oral presentation) sowie ein 
japanischer Wissenschaftler aus der 
Biomechanik (Poster presentation).

Bekannt sind die ECSS Kongresse 
aber auch für ihr attraktives Rahmen-
programm. Das Highlight in Barcelona 
war die Abschlussveranstaltung im 
Park der Olympischen Spiele auf dem 
Montjuic mit Blick über die Stadt und 
den Hafen. So fand dieser Kongress 
bei Paella, Sangria, Live Musik und 
Tanz in einer lauen spanischen Nacht 
unter Sternenhimmel seinen Ausklang.

Teilnehmende Wissenschaftler aus 
Bayreuth waren in diesem Jahr Prof. 
Dr. Walter Schmidt, PD Dr. Nicole 
Prommer, Nadine Wachsmuth, Lenard 
Voigt, Sascha Hoffmann und Prof. Dr. 
Ungerer-Röhrich. (np)

Dipl.-SpOec. Thomas Delaveaux

Lenard Voigt, Sascha Hoffmann, Nadi-
ne Wachsmuth und Dr. Christian Völzke 
beim ECSS-Kongress
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Spoeconnect – eine Reise in die 
Landeshauptstadt München

Ende Oktober und pünktlich zu Be-
ginn des Wintersemesters 2013/2014 
hat es Spoeconnect wieder geschafft, 
ein sehr interessantes Programm auf 
die Beine zu stellen. Dieses Mal ging 
es für alle Exkursionsteilnehmer in den 
Süden Deutschlands, genauer gesagt 
nach München. Ziel dieser mehrtä-
gigen Exkursion waren der FC Bayern 
München, die Allianz SE, die Allianz 
Arena München Stadion GmbH, die 
Agentur cemano und die Messe Mün-
chen. 

Allianz Arena München Stadion GmbH

In München angekommen nahmen 
uns gegen 10:30 Uhr Peter Kort von 
cemano und Sebastian Ernst, Team-
leiter Marketing und PR der Allianz 
Arena München Stadion GmbH, in den 
Innenräumen der Allianz Arena in Emp-
fang. Während seines interessanten 
Vortrages über seine Tätigkeiten rund 
um die Allianz Arena bekamen wir ei-
nen Eindruck, wie vielfältig die Aufga-
ben in solch einem modernen Stadion, 
das als Vorbild für zahlreiche neuere 
Fußballstadien dient, sind. Sowohl bei 
der Betreuung und Akquise von Part-
ner der Business Logen als auch bei 
besoffenen Geschäftsleuten und de-
fekten Toilettenspülungen in den Lo-
gen während der Spiele ist er der rich-
tige Ansprechpartner. 

Nach diesem spannenden Vortrag 
begann unsere Führung durch die Al-
lianz Arena. Wir starteten im Media 
Bereich, in dem der Konferenzraum 

eines der Highlights sein dürfte. Da-
nach ging es weiter zur Kabine des FC 
Bayern und in die Katakomben. Nach 
kurzem Blick auf den Platz waren wir 
dann auch schon in der Mixed Zone, 
welche vor allem für die Spieler schnell 
mal zum Spießrutenlauf werden kann. 
Anschließend bekamen wir von Seba-
stian Ernst die verschiedenen Logen 
zu Gesicht. Obwohl auch die Führung 
sehr interessant war, freuten sich alle 
als es hieß, Mittagessen. Mit einem 
Riesenhunger machten wir uns über 
das sowohl reichhaltige, als auch sehr 
leckere Mitarbeiterbuffet her. 

Frisch gestärkt ging es auch schon 
weiter zur Erlebniswelt. Dort erwartete 
uns Petra Leufstedt, die zusammen 
mit Sabine Hoeneß die FC Bayern Er-
lebniswelt leitet. Sie führte uns durch 
die Geschichte des FC Bayern und 
erzählte uns spannende Details über 
den Aufbau und das Konzept der Er-
lebniswelt. Nach einem emotionsge-
ladenen Film, der manchen von uns 
eine richtige Gänsehaut verpasste und 
der endlich beigelegten Debatte über 
die Anzahl der Fußbälle an der Decke, 
machten wir uns auch schon wieder 
auf den Weg zur nächsten Station: ce-
mano und die Allianz SE. 

Allianz SE

Im Büro der cemano communication 
GmbH stellte uns zunächst Oliver 
Kraus, Vertreter der Allianz SE, seine 
Berufstätigkeiten in den Bereichen 
Sportsponsoring und Vermarktung 
vor. Dabei ging er vorerst auf das Na-
menssponsoring von Sportstätten ein, 
welches er unter anderem am Beispiel 

der Allianz Arena in München und dem 
neugebauten Allianz Parque in São 
Paulo veranschaulichte. Als Premium 
Partner des FC Bayern München be-
deutet Sponsoring für die Allianz die 
eigene Marke global weiterzubringen. 
Ein starkes Augenmerk liegt darin den 
Sport und die Kultur zu verbinden, 
aber auch die Jugend zu fördern und 
Athleten finanziell zu unterstützen. Als 
ein sehr fruchtbares Projekt erwies 
sich die Organisation des Junior Foot-
ball Camps, welches 2013 zum fünften 
Mal in Kooperation mit cemano mit 
großem Erfolg durchgeführt wurde.

cemano

Im Anschluss zeigten Peter Kort und 
Julia Buhlmann wie dieses Sponsoring 
der Allianz durch Projekte von cemano 
aktiviert wird. Kernpunkte waren hier-
bei zum einen das weltweite Allianz 
Junior Camp oder die Allianz Saison-
eröffnung des FC Bayern München. 
Als Abschluss des Vortrages gab der 
geschäftsführende Gesellschafter der 
cemano communication, Marc Socher, 
einen Einblick in die Entstehungsge-
schichte von cemano sowie den Ar-
beitsalltag und die Aufgabenfelder 
einer Agentur. Nach den informativen 
Vorträgen wurden wir von der cemano 
communication GmbH zum Abend-
essen in der Agentur eingeladen. Bei 
Pizza und Bier bestand zum Abschluss 
des Abends die Möglichkeit sich mit 
den Mitarbeitern von cemano über 
Chancen des Berufseinstiegs sowie 
den Arbeitsalltag in der Agentur genau 
zu informieren.

Spoeconnect-Exkursion
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FC Bayern München

Frisch gestärkt nach einem tollen 
Frühstück ging es am Donnerstag-
morgen zur Geschäftsstelle des FC 
Bayern direkt in die Säbener Straße. 
Nachdem sich alle in der Vereinskan-
tine, mit Blick auf die Trainingsplätze 
eingefunden hatten, wurden wir von 
vier Bayreuther Sportökonomie Absol-
venten begrüßt, die gemeinsam beim 
FC Bayern München tätig sind. 
Zunächst führten uns Benno Ruwe 
und André März durch ihre anschau-
liche Präsentation. Wir lernten dabei 
vor allem das Tagesgeschäft der von 
Benjamin Hoeneß geleiteten Sponso-
ring & Event-Abteilung kennen. Letzt-
genannter brachte sich immer wieder 
mit lebhaften Beispielen in die Diskus-
sion ein. Auf diese Art und Weise be-
kamen wir die Vereinstruktur, Arbeits-
vorgänge und das Zusammenspiel mit 
den Schnittstellen zu Agenturen und 
Sponsoren gut vermittelt. Anschlie-

ßend berichtete Lorenz Beringer über 
seine als Teamleiter geführte Abtei-
lung New Media/CRM/Kids Club. Da-
bei gewährte er den Teilnehmern vor 
allem einen interessanten Einblick in 
den rasanten Aufstieg dieser noch 
jungen Abteilung, in der insbesondere 
der ehrliche und kontinuierliche Di-
alog mit den Fans des FC Bayern im 
Mittelpunkt steht. Nach dem Vortrag 
entwickelte sich im vereinseigenen 
Biergarten bei Weißwurst und Bier 
eine lebhafte Diskussion zwischen den 
Alumnis und den Studierenden, die in 
einem Abschlussfoto mit Manuel Neu-
er ihre Krönung fand.

Messe München GmbH

Als letzte Station unserer spoeconnect 
Tour in München besuchten wir die 
Messe München GmbH. Hier wurden 
wir von der Personalreferentin Anna-
Sophie Stommel empfangen. Nach 
der Begrüßung folgte ein kurzer Film 

über die Messe München, um den 
Studenten einen groben Überblick 
über das Messegelände und den da-
mit verbunden Aufgabenbereichen zu 
bieten. Anschließend wurden wir duch 
eine der Hallen geführt und über die 
Besonderheiten und Möglichkeiten 
der Räumlichkleiten informiert. Da-
nach folgte ein Vortrag über die ISPO 
von Maud Huf. Dabei ging es über 
die ISPO München an sich, vorallem 
aber auch über die zusätzlichen Ser-
vices (z.B. ISPO Academy oder ISPO 
Community), die von der Organisation 
angeboten werden. Der Vortrag verlief 
sehr interaktiv, sodass jederzeit Fra-
gen gestellt werden konnten. Anschlie-
ßend hielt Frau Stommel eine Präsen-
tation über Tätigkeitsfelder innerhalb 
der Messe München GmbH. Dabei lag 
der Fokus auf den Karrierechancen im 
Unternehmen. Es wurden die attrak-
tiven Möglichkeiten für Praktikanten-
stellen, Abschlussarbeiten, Trainee-
programmen usw. aufgezeit. Während 
den Vorträgen wurde für das leibliche 
Wohl aller Anwesenden gesorgt. 

Zu guter Letzt gilt ein besonderer Dank 
unseren Referenten Sebastian Ernst, 
Petra Leufstedt, Oliver Kraus, Peter 
Kort, Marc Socher, Benjamin Hoeneß, 
Lorenz Beringer, André März, Benno 
Ruwe und Tobias Gröber, die sich für 
die Spoeconnect-Teilnehmer sehr viel 
Zeit genommen und zugleich auch 
keine Unkosten gescheut haben. Die 
außergewöhnlichen Einblicke in ihren 
Arbeitsalltag sowie deren zukünftigen 
Herausforderungen waren mit den 
Vorträgen und den lebhaften Diskus-
sionen sehr interessant und werden 
allen Teilnehmern noch längere Zeit im 
Gedächtnis bleiben. Vielen Dank!
(msc, re)

Die Teilnehmer der Spoeconnect-Exkursion in den Räumlichkeiten des FC Bayern 
München
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Faszination Sportökonomie von Anfang an

Erfahrungsbericht aus dem
1. Semester Sportökonomie

Seit nun fast einem Monat dürfen wir 
uns auch voller Stolz als Spökos be-
zeichnen. Es wurde im Vorfeld viel 
über die „Erstie-Woche“ geredet und 
spekuliert, doch konkrete Informati-
onen wollten uns die älteren Spökos 
nicht preisgeben. Was wir dann erlebt 
haben, übertraf jegliche Erwartungen!

Doch von Anfang an: Am Samstag 
vor Semesterbeginn stand die erste 
Veranstaltung auf dem Programm: 
das große „Meet&Greet“. Nach einer 
kurzen Begrüßung der Fachschaft, 
wurden wichtige Informationen zum 
Studium geteilt und die eine oder an-
dere Verhaltensregel, die teilweise 
auf Überlieferungen aus dem Wilden 
Westen zurückgeht, eingeführt. Damit 
man möglichst schnell und einfach 
neue Leute kennenlernt, wurden wie 
beim Speed-Dating alle 20 Minuten 
die Tische gewechselt. Danach sind 
alle zusammen weitergezogen und 
haben den Abend ausklingen lassen. 
Noch vor Studienbeginn hatten wir da-
durch schon sehr viele Kommilitonen 
kennengelernt. 

Am Montag wurde für uns dann die 
Stadtralley organisiert. Treffpunkt war 
in der Stadt. Wir mussten uns dort in 
Gruppen zusammenschließen und 
jede Gruppe bekam einen Fragebo-

gen. Neben ganz normalen Fragen 
zur Stadt Bayreuth, stand auch der 
Besuch von vier bestehenden Spöko-
WGs in unserem Aufgabenbereich. 
Außerdem musste man vor mehreren 
Spöko-Patrouillen auf der Hut sein, 
welche die verschiedensten Aufga-
ben mitten in der Maxstraße für die 
einzelnen Gruppen vorbereitet hatten. 
Gegen Nachmittag / Abend fanden 
sich dann alle wieder am Startpunkt 
ein. Bei allem Wettkampf stand den 
ganzen Tag über ganz klar der Spaß im 
Vordergrund! 

Danach mussten wir uns mental schon 
auf die anstehende Versteigerung am 
Mittwoch vorbereiten. Gegen Abend 
hing die langersehnte Liederliste aus. 
Zu den Klängen von beispielsweise 
„Hit me baby one more time“ oder 
„Dragostea Din Tei“ zeigten die ver-
schiedenen Erstie-Gruppen viel Kre-
ativität und Körpergefühl. Von jetzt 
an waren dann die Ersteigerer für 
das Programm der Woche zuständig. 
So gab es einige Spezialaufgaben 
am Campus zu erfüllen und natürlich 
mussten auch WGs wieder auf Vorder-
mann gebracht werden. Es gab aber 
auch angenehme Aktivitäten, wie ein 
gemeinsamer Brunch oder einen Be-
such beim lokalen Bundesligateam der 
Beko BBL medi bayreuth (Basketball). 

Alles in Allem war es wirklich eine un-
vergessliche Woche, an die sich jeder 

gerne wieder zurückerinnert. Sie ist der 
perfekte Start für das Studium, man 
wird toll eingeführt, hat jede Menge 
Spaß und es wird ein super „Wir-Ge-
fühl“ unter allen Spökos entwickelt. Wir 
alle sind jetzt schon ganz heiß auf das 
kommende Wintersemester und die 
dann stattfindende „Erstie-Woche“.  
Natürlich werden Traditionen, wie z.B. 
das Schnicken um das Abräumen der 
Tabletts oder auch das Sitzen links hin-
ten im Audimax aufrecht erhalten. 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